
Motivation
In der Biotech- und Pharmaindustrie etablieren sich 
Hochdurchsatz-Screening-Verfahren an biologischen 
Testsystemen für die Wirkstofffindung, toxikologische 
Untersuchungen und Sicherheitstests als Ersatz für 
Tierversuche. Die Aussagekraft der Screenings hängt direkt 
von der Funktionalität der verwendeten biologischen 
Systeme ab. Bisher werden für solche Untersuchungen vor 
allem 2D-Zellassays eingesetzt. Im Rahmen des Projektes 
CellWiTaL soll ein hochauflösendes Einzeldrucksystem 
(High Resolution Laser Live Cell Printing HRLLCP) 
entwickelt werden, mit dem lebende hochspezifische 
Einzelzellen gezielt identifiziert, selektiert und auf einem 
Akzeptorsubstrat in 3D-Strukturen mit einer Genauigkeit 
von 5 µm zueinander positioniert werden können.

Ziele und Vorgehen
Gesamtziel des Vorhabens ist der Bau eines Demonstrators 
für ein laserbasiertes Zelltransferverfahren. Dafür muss u.a. 
eine kompakte UKP-Laserquelle erforscht werden. 
Weiterhin müssen die technischen Grundlagen für 
Zelltransfer und Zell-Vitalität gelegt werden. Ebenso sollen 
hochorganisierte 3D-Zellnischen hergestellt und validiert 
werden. Auch werden weiterführende Einsatzmöglichkei-
ten der entwickelten Sensorik in der Pharmaforschung 
geprüft. 

Innovation und Perspektiven
Für die HRLLCP-Technologie gibt es eine Vielzahl von 
Anwendungen in der biomedizinischen Grundlagenfor-
schung, pharmazeutischen Industrie und klinischen 
Forschung und Diagnostik. Mit dem Projekt eröffnen 
sich die beteiligten Unternehmen große Chancen in 
dem sich rasant entwickelnden Markt der Zelldruck-
technologien. Perspektivisch eröffnet sich durch das zu 
entwickelnde Verfahren die Möglichkeit, weniger 
Tierversuche durchführen zu müssen. 
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Zelle (10 µm) „reitet“ auf laserinduziertem Jet.
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Verbundprojekt CellWiTaL

Demonstator für ein laserbasiertes Zelltransferverfahren
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